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(l59—3) Nr. 3939.

Kundmachung.
. Die Landes-Kouuttissil)n sin- Pferdezucht in

^rain wird laut der Mittheilung derselben vom
^5. April d. I . , Z . 49, in der Lage sein, in
der ersten Hälfte des M a i ein paar Hengste Pinz-
gauer Naße in die politischen Bezirke Nadmanns-
borf, Krainburg oder Stein kontraktlich in Privat-
psiege zu geben.

Grundbesitzer, aus den erwähnten Bezirken,
welche einen Hengst zu übernehmen bereit sind,
werden hievon mit dein Beisätze in die Kenntnis
.̂ setzt, daß sie sogleich ihr diesfä'lliges Gesuch bei
^ " zuständigen politischen Bezirksbchörde ein-
engen mögen.

Lcnbach, am 29. Apri l 1872.
^ O . k. Landesregierung für K r a i n .
l i60~^3) N r " 4 1 3 ?

Konkurs-Ausschreibung
zur Besetzuug mehrerer technischen Diurnistenstellcn
unt dem Taggcldc von 1 f l . 50 kr. bei der im
"wecke der Grundsteuer - Regelung in Kram fort-
zusetzenden Bermessungs-Neambulirung.

I n den seitens der Bewerber diesfalls im
Wege der politischen Behörden an die k. k. Grund-
steuer-Landes-Commission für Kram in Laibach,
und zwar

b i n n e n l ängs tens 14 T a g e n
vom Tage dieser Kundmachung einzureichenden Ge-
suchen sind Alter, Befähigung, Studien, Stand,
bisherige Verwendung oder Beschäftigung, Sprache
kenntnissc, Gcsundheitsvcrhä'ltnisse und bürgerliches
und politisches Wolverhaltcn durch legale Zeug-
nisse nachzuweisen.

Präsidium der k. k. Grundsteuer - Landes-
Kommission Laibach, am 28. Apri l 1872.

" (1^3^ -1 ) Nr. 3316.

Kundmachung.
I m Sprengel des k. k. Obcrlandesgcrichtes

für Stcicrmark, Kärntcn und Kram sind nach-
stehende Auskultantenstcllcn zu besetzen:

1. Für Steiermark eine mit Adjutum und sechs
eventuell 7 ohne Adjutum;

2. für Kärnten 1 mit Adjutum und 4 ohne
Adjutum;

3. für Kram 3 mit Adjutum und 5 ohne Ad-
jutum.

Bewerber um dieselben haben ihre gehörig
belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege längstens

b i s 18 . M a i 1 8 7 3
bei dem gefertigten Oberlandesgerichts-Präsidium
einzureichen.

Graz, am 2. M a i 1872.
K. k. Vber landeoger ichls-PräNdium.

Konknrs Kundmachung.
An der Staats-Oberrealschule in Linz sind

2 Lehrstellen, die eine für französische und deutsche,
die andere für englische nnd französische Sprache,
mit den systemmäßigen Bezügen erledigt.

Bewerber um diese Stellen wollen ihre mit
den Prüfungs' und Berwendungs-Zeugnissen ver-
sehenen, an das k. k. Ministerium für Kultus
und Unterricht gerichteten Gesuche bis

2 5 . M a i 1 8 7 2
im vorgeschriebenen Wege bei dem k. k. Landesschul-
rate für Obcröstcrreich einbringen.

Linz, am 2 1 . Apri l 1872.
V o m k. k. ol'crüjierr. Landesschulrale.

IMigenMtt M Macher Zeitung Nr. 103.
(1033^2) Nr. 1903.

^ Erecutiuc

,.. .Vo>n l. t. Bczilksgcr'chtc Krainbulg
'lo bekannt gemacht:

, Es sei über Ansuchen des mindeljah-
Mti Fräuleins Johanna Nüpret vonKrain-
Ulg die executive Fcilblelm'll dcr dcm Io«

ham, Stim von Overfed gchtlrigel,, ge»
''lchllich auf 2018 fl. gcschätzlcn, im Grund-
bllchc Michclslettcn «ud Urb.-Nr. 107,
llinl. «Nr. 084 vo> kommenden Realität
wegen aus dcm Zalilunqsauftragc '̂om
l . März 1866, Z. 1072. schuldigen 300 fl.
^williget und hiezu drei Fcilbiclungö'
^^gsatzungcn, und zwar die erslc auf den

17. J u n i ,
°>e zweite auf den

9. J u l i
U"d die dritte auf dcn

9. Nugust 1 8 7 2 ,
l^esmal vormittags oon 9 bis 12Uhr, in
°lr Gerichtskanzlci mildem Anhange an.ic«
"lducl wol len, daß die Psandrcalilät bei
kr ersten und zweiten Fcilbiclnng nur um

^°tt ilbcr den Schätzungswert, bei der
lllen aber auch unter demselben hintan«

Uneben werden wird.
inai, ^'zitalionSbcdingnissc, worncch
^besondere jeder Lizitant vor gemachtem
^Ntiotc ein lOperz Vadium zn Handen
s l ">zitationS'5iommission zu erlegen hat,
^ wle das SchätzungS.Protokoll und dcr
l^'bbuchsrxlract lönncn in der diesge-

^uchen Registratur eingesehen werden.
17 ?,' k- Bezirksgericht Krainburg, am

Aftnl 1872.

(1037^2) '^ Nr739777

^^isulllirultss dritter ezec.
' ^alitätell-Velstcinerunll.

^ i b ? l. l. stadt.-dclcg. Beziilsgcrichte
^ w,rd bekannt gemacht:

Vla.j . ' " über Ansuchen der Maria
von ^ b " c h ihren Ehegatten Jakob Mazi
tftc ^ ^ / '" ^lc Rcassumiruna der dritten
von '^ '^ctung der dcm Johann Prinz
gyZ^andorf gehörigen, gerichtlich auf
e«N « ^ ^ ! ^ ^ t e n . im Grundbuche Sonn.
dorlomn ^^ . -Nr . 159, Einl.-Nr. 144
s. ^ ^'cnde« Realität poto. 600 fl.
Tags" "'Ulgct und hiezu dic FeilbietungS-

" " " » . und zwar dic dritte, anf den

knül l t . ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ '
^ tS lmm " ° " 9 bis 12 Uhr, in der

°lkl mit dcm Anhange angeordnet

worden, daß dic Pfandrcalilät bei dieser
Feilbielung auch unter dcm Schätzungs-
werte hinlangcgcbcn werden wild.

Dic Lizilalionsbsdingnissc, wornach
insbesondere jeder Lizitünt vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
dcr ttizilallonslummission zu erlegen hat,
sowie das <l̂ chlltzunni<ftrotololl uud oc>
Grundbucheeflract lijunen in dcr dies'
gerichtlichen 9tlgislratur cingcschcn wcrdln.

^aibach. am 18. März 1872.

(505—2) ^ ) l r^4947.

Cliunerllllg
an L u t a S K o p c a u e r . G r c g o r
B l a S n i k , S i m o n D e b c l a l , G c r .
t r a l , d , M a r i a , M i z a , G l a s i u o ,
J a k o b und M a r i a S c h o l a r ,
S t e f a n und U r s u l a S e m e n , J o -
h a n n , ^ o r c n z , M i z a , G c i t r u n d ,

A n n a und E l i s a b e t h S e m e n . ^
Bon dcm l. k. Bezirksgerichte Kack

wird dcm VutaS Kopcaucr, Gregor Blasnil,
, Sinwn Debtlal, Gertraud, Maria, Mizo,
BlusinS . Jutob ui,d Maria Scholar,
Stefan und Ursula Scmcn, Johann, ^
Lorcnz, Miza, Gertraud, Anna und E l i - '
sudclh Scmcn, sämmilichc »nbclalinlcn
Anfrlilhalles und Dascili./, hicmit crilnlcrl:

Es hade wider dicsclbcn dci dicscm Gc-!
richte Anton Scmcn von Sclzach ) ir . 2
die Klage auf Verjährt« und Erloschen-
anerlcnnung nachstehender, auf ocr Nca«
lilät Urb.-Nr. 1797 lici Herrschaft Lack
haftenden Satzposten, als:

1. des für ttutaS Klopcauer versicherten
Schuldscheines vom 15. September
1815 pr. 350 fl. E. M . ;

2. deS für Gregor Glasnik haftenden
Schuldscheines vom 15. November
1815 pr. 280 f l . ;

3. dcS zu Gunsten des Simon Debclat
intadulirten Schuldscheines vom
18. September 1818 pr. 730 f l . ;

4. der auf diesem Schuldscheine sür
Gettraud, Maria, Miza, Blas und
Jakob Scholar filr je 122 fl. und
für die Wilwc Mar ia Scholar für
120 fl. superintab. Einantwartung
vom 20. Juni 1838;

5. des für die Ehclcule Stefan nnd
Ursula Semen lücksichUich des Lc'
bcnSuntcrhaltcs uud für Johann,
iiorcnz, Miza, Gertraud, Anna und
Elisabeth Semen rüclsichllich der
väterlichen Entfcrtigungen ü pr.

100 fi. sammt Naturalien haftenden
UcdergabsoertragcS vom 25. Jänner
1840

angebracht, worüber zur mündlichen Vcr«
Handlung dic Tagsatzimg auf den

7. J u n i 18 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange des
8 29 a. G. O. hicramls angeordnet
wuldc.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gcrichlc unbekannt und dicsclbcn
vielleicht aus dcn t. t. Erblanden aliwc-
send sind, so hat man zu dcrcn Vertre-
tung, und auf ihrc Gefahr und Kosten
den HcllN Johalin Fakiun von Sclzach
als orii'.'lwr u,(I lioi,uiQ bestellt.

D>c Gcllaglcn wcrdcn ljicoon zu dem
Eildc verständigt, damit sic allcilsallS zu
rcchlcr Zcil sclvsl crjchcmcn odcr sich cincu
undern Sachwalln vcslcllcn und oicjcln Gc-
lichlc »uinhast machen, ubclhaupt im orb-
uungsmäßlgcu Wege cinschrclien und dic
zu ihrer Vertheidigung ersordlNichc,!
Schlillc cinlcilcn lönncn, »vidiigcns dxsc
Ncchlösachc ni>l dcm ali^csl^lllcn Eullilor
nach dcn Äcslimmungn, dcr Gcrichlsvld-
nuug vclhundrll werden und die Gcllag»
lcn, wclchcn cs übrigcnS freisteht, ihrc
NcchlSdchelfc auch dcm bcllannlcn Curator
an d>c Hand zu gcben, sich die aus^cincr
Vcral'säumuug entstehenden Zolffcn selbst
bcizumcsscn haben werden.

K. t. Bczirlögcricht ^ack, am 19ten
November 1871.
(1008—2) ' Nr. 625.

(Krecutive Fcilbictullg.
Von dem t. l. ÄcjirtSacllchlc Id l i a

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen deS Matthäus

Dcmsar von Idr ia gegen Simon Trcun von
Godovii wegen schuldigen 229 ft. 50 kr.
ö. W. o. 3. e. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dcm Vctztcrcn gehörigen, im
Grundbuchc Loilsch Urb.-Nr. 258/696 in
Godovic vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerte von
9610 st. ö. W., gcwilligct nnd zur Vor-
nähme derselben die cfeculivcn FeilbietungS"
Tagsahungcn auf den

29. M a i ,
2. J u l i und
2. August 1 8 7 2 ,

jcdcSmal vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichtö
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bei dcr letzten
Fcilbictung auch unter dcm Schätzungswerte.
an dcn Meistbietenden hintangegebm werde.!

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxtracl und die ^izitationSbedingnisse
lönncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Amtsslundcn eingesehen werden.

K. l BczirlSacricht I d r i a , am 6ten
März 1872.

( » 7 1 - 2 ) Nr. 771.

Elinncrullg.
Vl'n dcm l. l. Bezirksgerichte Lack

wird dcm MalhiaS Schil'l hicmit erinnert:
El< habe wider denselben bei diesem

Grrichle Franz Schml von Gabrov Nr. 8
kud i'i-ll^. 26. l. M . , Z. 771, dir Klage
auf Alicitcnnnncl dcr Vcrjahrnng nach«
stchcndci-, auf seiner Rcal'tat Urb.«Nr.
1204/1023 l ^ Herrschaft Pack, HS.-Nr. 8
zu Gabroo haftenden Satzpostcn alS:

1. dcs zu Gunsten des Mathias Schinl
haftenden Schuldbiicfes vom 2len
September 1790 pr. 200 fl. L, W.,
170 fi. E. M . und

2, des für dcliselbcn rücksichllich dcr
Ausgedinnc ilttab. Ucl'cr..abSoeltlagcS»
voin I I. Dcccml'er 1819

lingcbracht, wornbcrzur ordentlichen münd»
lichcn Verhandlung dic T^satznng auf den

12. J u l i 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 der a. G. O. angcoldncl wurde.

Da dcr Aufenthaltsort des Geklagten
dicscm Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS dcn l. l. Erblonden abwe-
send ist, so hat man zu dcsstn Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten dcn
Herrn Johann SchuSnit von Lack als
«Ullltor üä ücUiN bestellt.

Dcrsclbe wird hicvon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zu rechter
Zeit sllbst erscheinen oder sich einen an»
dcrn Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dic zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgcstelltcn Euralor
nach den Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dcr Geklagte,
welchem cs übrigens frei steht, seine RechtS-
bchelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben wird.

K k. Vczirlsge'ichl Lack, am 28ten
Flbruar 1872.
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(1061—1) Nr. 1186.

UebermWMg
dritter ercc. Feilbtetung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnoietsch
wird mit dczug auf das Eoict vom 29tcn
Dczembci- 1871, Nr 4146. kundgemacht

Es werde in der Excculionssachc des
Matthäus Prel; von Bntof gegen Andreas
Bietovlc von Britof pcto. 65 fl. 10 tr.
o. 8. o.'die auf den 9. März l. I . an-
beraumte dritte exec. Fcilbietung der gegne,
rischcn, im Orundduchc Herrfchaft Seno»
sctsch 8ud Urb.-Nr. 1090 vorkommenden
Realität von Amtswegen aus den

8. J u n i l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertragen.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
14. April 1872.

(1039—1) Nr. 6776.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. k. städt.-delcg. Bezirks-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht:
ES sci ü'bcr Ansuchen des Michael

Pajt von Lola dei Weixclburg gegcn
Mathias Iavornil von Verbaöe wegen
aus dcm Vergleiche vom 16. März 1866,
Z. 5207, und ocr Cession vom 18. März
1870 schuldigen crstüchcn 47 ft. 76 tr.
ö. W. die executive Feilbietung der auf
der Realität dcs Martin Iavornil Urb.'
Nr. 45, Fol. 47 aä Grundbuch Sittich
für Mathias Iavornit haftenden Förde»
,ung pr. 400 ft. C. M . oder 420 ft.
ö. W. im Rcassamirungswege bewilliget
und zur Vornahme derselben die Tag.
'satzungen auf den

2 9. M a i und
12. J u n i d. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dcm beifügen angeordnet worden,
daß die gcl'anntcForderung bei der zweiten
Feilbietung auch unter dcm Nominalwerte
an den Meistbietenden hintangegeben wer»
den wird.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Nal.
bach, am 19. April 1872. ^

(572—3) Nr. 114.

Erinnerung
an Andrc a e, M a t h ä u S und F ranz
P e t sch a r und M i u a vcrchl. Ar ich ,
dann M a r i a n na vcrchl. E g a l e r ,
J o h a n n , G e o r g T r u n k und

L o r e n z S l e r j a n z .
Von dem t. t. Bezirksgerichte Kronau

wild dcn Andreas. M«thäus u»d Fianz
Pctschar und Mina vcrchl. Arich, dann
Maiimim» vcrehl. Egaler, Johann, Georg
Trunk »nd ^menz Sleijanc, unbekannten
Aufenthalte?, hiemit crinnelt:

Es habe bei diesem Gerichte Josef
Slerjanc von Würzen Nr. 51 wider sie
und ihre ebenfalls unlickanntcu Erde« oder
Rechtt<iiochfolgel' zu Handen cmcs aufzu-
stellenden EuraloiS ^ä kotum die Klage
t̂ ß pl208. 19. Jänner 1872 poto. Ver-
jährt- und Elloschenclklärung cingcdracht,
worüber zur ordentlichen mündliche» Ver«
Handlung die Tagsatzung auf dcn

2. J u l i 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. hicrgerichts angeordnet
wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubelamtt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu »hrer Veltre-
tllug und auf ihre Gefahr und Kosten
den Hcrill Anton Hribar in Kronau als
curator kä actuiu bestellt.

Dieselbe» werden hieoon zu dem Ende
uelslüudigcl, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zu
ihicr Vertheidigung erforderlichen Schritte
cinlcitln lüimen, widrisstns diese Rechts,
fache mit dem aufgestellten Curator nach
dlu Gchimmmistcn der Gerichtsordnung

vc> Handell werden wird, und die Geklagten,
welche» es übrigens frei steht, ihre RechlS-
dchclfe auch dcm benanlttcn Cnralor an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Vtlabsaulmnla. entstehenden Folgen selbst
bcizulnesftl, habcn w^ideli.

K. k. Bezirtegelicht Kronan, am 19ten
Iällncr 1872.

(1051-2) Nr. 5>i188. ̂

Ereeutive
Fährnisse - Versteigerung.

Vom l, l. BeziltSgerichle ^lllai wild
bekannt ^emucht:

Es sei über Ansuchen dcS t. t. Notars
Ioh. Terpin vo,l ^ittai die executive Feil-
biclung dcr dmi Martin Märn von Stan-
gen gehörige», vorhin dem Josef Ml^ler
zugestandenen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten Forderungen au den Ver-
laß des Dcchanls Josef Gurger pr. 444
Gulden 3 lr. bewilliget uuo hiezu zwci
Feilbietungslagsatzungen, die erste auf den

10, M a i

die zweite auf den
27. Mai l. I.,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerlchlslanzlei mit dcm Beisätze
angeordnet worden, daß die Forderung
bei der ersten nur um oder über den
Ncnnwctt, bei der zweiten aber auch unter
demselben hinlangegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Llltai, am 29len
Dezember 1871.

"(97^2) N7.'i388,

Erinnerung
an J o h a n n Außen et und M a t h i a s
G o l m a y e r und deren Rechtsnachfolger.

Von dem k. l- Bezirksgerichte Rad-
manliSdorf wird den Johann Außcncl
und Mathias Golmayer, beide unbetamitcu
Aufenthaltes, und deren allfülligcn Erlicn
nud Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Margaretha Golmayer vou
Zeraumö Nr. 31 wider dieselben die Klagc
auf Ersitzung der UcberlandSgruudstücle
113. VoLUllii UND Dodl2,V2., 8Ud I)l263. 17len
April 1872. Z. 1388, hleramlS eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagfatzung auf dcn

7. J u n i 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hiergerichlS angeordnet und dcn
Geklagten wcgcn ihrcS unbekannten Aufent-
haltes Anton Muhovc von Vorumarkt als
curator ad acwN auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen u»d anhec
namhaft zu machen habcn, widrigcns^dicse
Rechtssache mit dem aufgestellte» Curator
verhandelt werden wird.

! K. t, Bezirksgericht Radmaunsdorf, am
18. April 1872.

(1032-2) Nr. 1656.

(5recutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Klaiubmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johanna
Modic von Neumaltll Hs.«Nr. 147 die
executive Feilbietung der dcm Josef Groß
von Paligeröiö Nr. 4 gehöligcn, gclicht'
lich auj 2162 ft. 60 kr. geschätzten, im
Grundbuclst Hösiein 8ub Ulb.-Nr. 254
vorkommenden Realität wegen aus dem
Urtheile vom 13. August 1866, Z. 4222,
schuldigen 63fl. c 8. o. im ReasfumilUngS'
wege bewilliget und hiezu drei FeilbietungS»
Tagslitzungen, und zwar die erste auf den

10. J u n i ,
die zweite auf den

9. J u l i
und die dritte auf den

9. August 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags vozi 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem An»
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realiläl bei der ersten und zweiten Feilbie-
lung nur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Lizitalionsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Kizitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Wlations-Kommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolotoll und dtr
GrundbuchSextract können in der dicoge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
7. Upril 1872.

(983—3) Nr. 3188. ,

Zweite Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Fcislriz

wird bekannt gemacht:
Es sei in der ExtcutionSsache des

Herrn Anton Graste vou Rudolfswelt
gegen Jakob Sajn von Iuröiö Nr. 3 zu
dcr um Bescheide vom «. Februar 1872,
Z. 1011, auf den 19. April 1872 an-
beraumten ersten Rcalfcilbiclung kein Kauf-
lustiger erschienen, daher zu der auf den

2 1 . M a i 1 8 7 2
angeordneten zwetten Feilbietung geschrit-
ten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 19len
April 1872^
(1014 - 3) Nr. 1228?

Freiwillige Realitäten-
Versteigerung.

Ucbcr Ansuchen dcr Erben nach Philipp
Waldncc wurde die freiwillige öffe»ll>chc
Versteigerung dcr nachbcnannten Vcil»h-
realitäten sammt Fährnissen bewilliget, als:

1. Des Stennvirtshauses in del Stadt
Völtermartt unwcit dcrBahnstation Hiühns»
dvlf in Untertälnten, bestehend:

ll,. aus dem Wohlihauje Äir. 4 in dcr
Gllffnervorstubt mit radizirten Elu»
kehr- und Weinschanlgclechtsamcn,

d. dcm neuen Zubaue mit einem Salon
und mchrcrtn Ncbcnlolalitäten,

o. dcm Stadclgcbäude,
(1. dem Blll»huusc,
6. dcn Schwcluslullungcll,
t'. drm günstig angelegten und mit Ka<

slaüieli-Bäumcll bepftauzteu Schanl-
garlcn,

^. dem Obstbaumgarleu und
li. dem Gemüsegarten,

welche t)tcal!täten-Be>laudlhcile ein zusam<
mcllhäligcndes Ganze bilden, aus dcn
Baualea-Parzclku mit 769 ^ i t l f t r . und
den Gartenparzellen mit 1116 l^Klftr.,
zusammen pr. 1 Joch 285 lUKlflr., »icbst
ciurm Gcmeinde«Al,lhcile mit 1124 Klflr.
bestehen und knapp an der von Klagen«
fürt nach Marburg führenden ReichSstraße
liegen, im Gesammtweite von 16.000 st.,

2. sowie mehlcrer in dcr Nähe der
Stadt liegenden, gut tullivilten Ueberlanos»
grundslückc, wclchc selbstsläudige Grund-
buchSeinlagm bilden und raher separat
zum Verlaufe kommen.

Die zur Hauplrcalitäl 8ud 1. gehörigen
Gebäude si»o geräumig, für eincu Elu»
lchrgaslhof ganz geeignet, gemauert, mit
Ziegeln eingedeckt und befindcu sich in
sehr gutem Bauzuslanoe, die lwrige» großen«
theils nur ill Glundslüctcu licstchcudcn
Realitäten sind >m gutem Kullui stände.

Sämmtliche Nealilätcn werden zu dcm
angegebeneu Werte auSgeiufen, und ist
l>eu Erben die Ratification der Mcislbotc
vorbehalten.

Dcr Meislbot ist in diei zweimonat-
lichen Raten, und zwar die erste Rate
mit 30 "/<, dcS Meistbotes binnen zwei
Monaten nach dem ErslehungSlage, die
zweite mit ebenfalls 30 °/^ dcs Meisl-
boles binnen 4 Monaten und die dritte
Meislbotrate mit 40 "/<, in 6 Mo»alcn
sammt 6 "/„ MelslbotSziliscn beim l. l.
Bezillsgcrlchte Völtermarlt zu erlegen,
doch slcht es dem Erstehcr frei, die Zahlung
lu größeren oder lmzeren Raten oder so-
gleich zu leisten.

Zur Vornahme der RealilüteN'Velstci-
geruug wird die Tagsatzuug auf dcn

2 3. M a i d. I .
und den darauf folgenden Tagen, jedes-
mal vormittags von 9 his 12 Uhr und
nachmittags von 3 bis 6 Uhr, in der
hiesigen GerichtStemzlti angeordnet.

Nach «folgten, Verkaufe der Rcali
täten wird die Veräußerung der Fährnisse,
bestehend aus Vieh, Fultcrvorräten und
Haus« und WirlschastScmrichtung vclschit-
dener Art, an der SterxwirtSbehausung
gegen sogleiche bare Bezahlung vorgenom«
men werden.

Vor Beginn der Realltälen-Verslei.
ezerung hat jeder Mitlizilant ein l0"/„
Vadium des AuSlufSprciseS zu handcu
der ^lzitaliono-Kommissiou zu ellegeu.

Schätzung. Tabularstaud und Vizila»
tionSbedingnisst können hicrgerichts ein-
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Völlermarlt, am
15. April 1872.

(1011-3) Nr. 3288.

Zweite Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Fciftrij

wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu
der mit Bescheide vom 8. Februar 187",
Z. 1013, in dcr Ereculionssache^des Hen»
Anton Domladis von Giline gegcn Jo-
hann SeleS von Prem poto. 2 ft. 13 k>>
c. 8. o. auf den 2s. April 1872 a^c-
ordneten ersten Nealfeilbiclung lein K»u'f'
lustiger erschienen ist, am

2 4. M a i 1 8 7 2
zur zweiten geschritten weiden wird.

K. l. Gezirlsgericht Feistriz, am 23llN
April 1872.

(371—3) Nr. 3798.

Erinnerung.
Von rem k. l. BczilkSgclichte Obc><

laibach wird den unbekannt wo bcfinll><
chen Barbara Japelj, Johann Javclj,
Maria Oblal, MalhäuS Kelömanc, dtt
l̂ucaS Kastclic'scheu Vcrlaßmusse, Maria

Filipic, Kaspar ttcnarcic, Josef Noval,
Maria Oblal, geborene Zalovöct, Maci«
Kcrzmanc, Anton Korencau, Franz, Johann
und Magdalclia Oblal und Maria Oblal
und ihren Rechtsnachfolgern hiermit el-
innelt:

Es habe Stefen Pcllovöet vou Belle,
Hs.-Nr. 15, wider dieselben die Klag«
auf Verjählt' und Crloschen-Elllärung dcl
für die Barbara Japelj aus dem Heirat^
veltrage vom 13. Febluar 1801 haftende»
Ansprüche; der für Ioha»» Japelj aus
dem Uebergabsverlragc vom 25. Apw
1804 haftenden Ansprüche; der für Mari«
Oblal, geborene Kerzmauc, aus dem 2H^
vertrage vom 12. Iänuer 1805 haftendell
HciralSansprüchc; dcr für MalhäuS K"!'
manc auS dem Inllrumclile vom 8. Februar
1810 hastenden Ansprüche; der für d't
VncaS Kastclic'sche Verlaß.Masse aus dtt
Schuldooligalion vom 2. December 181'
haftenden 200 ft.; der für Maria Filipic,
geborene Iapelj. auS dem Vergleiche oo'N
17. Aprl 1817 haftenden Ansprüche; dtt
für Caspar ^enarciö nuö der Schuldobli'
gallon vom 29. April 1819 haftende»
100 fi. und aus dem Vergleiche voll>
30. August 1828 haftenden 100 fi. ""^
3 fi. 59 lr. und beziehungsweise der f^
Josef Novak, als Ccjsionär des C°sp^
^cnaröiö aus der Cession vom 7. Deccmlill
1831 haftenden obigen 100 fl. und dtt>
Gulden 59 lr. und Kosten pr., 10 si-i
dcm für Maria Oblal, geborene Zalovöel,
aus dem Ehevei trage vom 19. Iälil'tl
1828 haftenden HciralSgulc pr. 260 5'̂
dcr Widcrlagc und dcm ^cbcnSunlell)al<c)
dcr für Martin Kcrzmanc aus dcr Schuld-
obligation vom 10. März 1813 haftende»
197 fi. fammt Alchang; dcr für Al'lo"
ttoreutau von Obctlaibllch, <ils Cessions
der Ursula Kunstcl, ucrchlichte Moll, °"?
dcm Urtheile vom 25. November lsö,
haftenden 50 fi. sammt dcn seit 19. I"l>
1832 laufenden 5«/<, Interessen und de»
gcrichllichcn, gcmäßlglen Kosten pr. 7 G»u'
dcn 32 tr.; der für Franz, Johann, M ^
dalena Oblal auS der auf dcn Ehcverlrag
vom 12. Iai'ncr 1805 supcrinlalmlil<e"
Abhandlung vom 14. April 1828 haftt"""
angefallenen Elbthcilen jedem zu 113^"^
dcn 46 ' / , lr. und Andreas Oblat N'"
363 ft. 8 kr.; der für Maria Oblal au°
dcm. auf den dem Andreas Oblat untern»
2. April 1834 angefallenen Erba 'M'
pr. 363 si. 8 lr. superinlabulirlel, ^1
vertrage vom 19. October 1828 hastcl'dc'
Heiratsgute und Widcrlage - s u b 1 ' l^ '
18. November 1871, Z. 3798, h ' " " " ^
emgebracht, worüber zur mündlichen 2)"
Handlung die Tagsatzung auf den

18. M a i 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange t"S 3 "
a. G. O. angeordnet und den Gtl'an ^
wegen ihres unbekannten AuftnthalleS v
Franz Ogrin von Oberlaibach als ^"! ^
ää »cwm auf ihre Gefahr und «°>
destellt wurde. ^he

Dessen werden dieselben zu dem "-
oerstlindiget, daß sie allenfalls zu " ^
selbst erscheinen oder sich einen alio
Sachwaller z» bestellen und anhcr ' ^
haft zu machen haben, widr'gcns ^
Rechtssache mit dem aufgestellten 6 "
verhandelt werden wird. .,n

K. l . Gezirlsaericht ObcrlaibalY,
20. December 1871. .
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l ^ 6 0 ) Nr. 2140. !

Bei dcm k. k. Landes- als Han-'
delsgcnchtc in Laidach wnrde am 23ten^
"ftnl 1872 in das Noisier für Ein-
^lnfnuicn dic von .Herrn Karl Gallc
"ls Inhaber der Firma:

Kicchttttischc Frcudcllthnlcr
Mahlmühlc Knrl V«llc

bem hcrrn 9taimund B. Koß ertheilte
-̂  r oc i l r a zur Zeichnung dieser Firma
auf Ans«chcn dcs Hcrrn F i rma- In-
habers eingetragen.

Laidach, am 23. Apri l 1872.
(1038—2) Nr. 0507.

Zweite erec. Feilbietulll,.
^ , A°m l. l städt.'dclcg. Bczirtsgcrichtc
^'bllch wild im Nachhm^c zmn dic^c-
uchlüchci, Edietc vom 1. März 1872,
" l . 3035, bekannt gemacht:

El< werde, „achdcm zu der mit Gc-
'Uic'dc vom I. Mälz 1872, Z. 3035. ans
?c>l 24. Aplil l. I . angcoidnclcn ersten
"eubittung der dcm Johann Plcunil gc-
^u^c», gerichtlich cmf 800 fl. 20 lr.
«c>chntztcn Realität sammt Zugchör Urb.-
" l . 2 l ' i , Nctf. Nr. 108, Ei»l.°Nr. 194
^ / " " » c g g zu Igzilal lein stausiustiucr
"icylene» isi, zm- zweiten anf dcn

2 5). M a i 18 7 2
"lycordnctcn Fcilbictunguntcr dcm vorigen
^nhml̂ e gcschruien.

^ail'llch, um 20. April 1872.

M l 5. M1872 nfo,gt d,c ElGuiig

mit geräumigen Nestaurations und Kaffchauslokalitäton,'
nlit Vomfort eingerichteten Fremdenzimmern, großem
Hofraum, Pferdestallungen und Wagenremisen, einenl
eleganten zu jedem Gisenbahnzu.qe verkehrenden 12sihi
ion» 3) gen Omnibus.

j ' r > ' n l l q n i i n n l u l i c l U i ' unc i m d > i u \ t l i i 1 ) i % n CS>iitiiri;tcn m r l f e i i i g r r p r o b t c

f \ w ü t w S ü P f f W W I ^ E C J r ^ ^ y T f 's' I*'1'10 "' fnfrfKin 3itftonbc W licfiuniiirii in
e ^ | | S / ] 0 M t f l l f i U ^ ^ ^ S £ c | Si ti 8 B»i»cEi bit >.'(pol[)rlcT Hir.scliit'A,

P B E ^ E W S M I (Mundwasser)
i ^ S J ^ y T Ä j j B B B B W H C ^ R J I ) „H«t)'i«vM niclivcvrr f. f. 3nftimtc in <M\a\. ^cuiiifirt nlc
o j i l l P M ^ W l j M i l V l l ^ j ^ O ^ fprcififri) Ijrilciib bri'iMiiliiiiii t»c<« ^afjiiflcifrfjc«, (lbrsvirrfjrn =

1 § S J-€«i)fll)offrs ^lnskct- nni itprucn-aEfTcnj
s ) A ^ n u ö rtrolllrt^s^cw ^ l lpcnfräi i tcrn.

J?6^* Stävhuifl bcr Wcfd)lcd)t<ütbcilc ate bcflwirfcub oitcifaimt.
Q P ^icie per ^(acou 1 fl. ö. ffl>.

Ilr. Hrombhotz* Magenliqueur.
^vcis finer ^lajdjc 5 2 f r . b. SB. (43.r> (5)

Erillucrung
" " A n d r e a s Z a t , o v l i i l und dcrcn

Ncchtenachfolgcr.
. Von dcm t. t. BcziltSsscrichte Krail,»
^ wird dcm uulicl^nnl wo befindlichen
"ndreas gulovnil und scincn nlcichfallö
."^tlulinlen Evl̂ cu odcr Rlchleuachsulgcrn
"'"N't erinnert:
. Es hadc Elisabeth Iagodic geb. Slcvc
o/' St. Veonliard wider dieselben dir
«/°«e ans Eisiliung der <m Grnndbnchc
^"'ch«ft K.enz«n1) Urd.-Nr. 833, Nclf.^
g ' ' ^ vorlomuuudcn Uclicilandowlcsc
^ ^ t , Stcuergemlinde Ulndiöbcs« Pa,z.'
^ ^ " b ' pr. 2 Iuch ^74 lH« l f l l , .

h i e r ^ ' ^ - 3 ' ^ " ° ' ^ ^ ' H' ^ " '
l i ch" ,^ em^cbrucht, worlibcr zur miwd'

-Uethandluug die Tagsatzuug auf den

1 1 . J u n i 1 8 7 2 ,
Nlia" , "lir, ""^ bem Anhange deS 8 29
l»>br, ' ""d den Gellagteu wegen ihres
vl»ln?<''"""' Aufenthaltes Herr Andreas
>U>s i V ° " ^^""z als cnrawr Qä liewm^

""-Gcfah, m,d Kosten bestellt wurde,
"l lstm^^' ^crdcn dieselben zu dcm Eudc
Hcit „ ' " - daß sie alicnfaUs zu rechter
""dein 3^ ^ "scheinen odcr sich einen
"ünch.fl ^Maller zn bestellen und anher
êchttz I " " ° ^ " ' l)abcn, widrige»,' dicsc
^rhlll d u "''^ ^ ' " aufncslclltcu Kurator

ll f .^"dcu wird.
^ . ^ r ^ "tziilsgcricht Kraindurg, nm

(882-3) Nr. 87.

(zrillnellmg
an Josef P l a n i n z , F r a n z N o d i i
und J o s e f N c c c m c r nnd dcrcn all-

fälligen NcchtSnachsolM.
Vom t. l. ÄczillSsscrichtc in G'nlfcld

wird dcn> Josef Pl.minz, ,̂ >anz Rodiö
nnd Josef Neöcmcl', unbcl.ilintci! Anfciil-
Haltes, oder deren allfäll'gcn NechtSnach.
fol^crn hicmit srinncrl:

Eö hllbc Franz Nckcmcr von ThomaS-
dorf wider dieselben die Klasse ans Beijähll-
nnd Eiloschlncrllärllärnug der lm Grund-
bnchc dcS Gutes Feistenber« Nclf.-Nr, 34
verzeichneten Hnbrealirät in Cnijamlala
«uk i»rn0». !). Jänner 1872, Z. 87, Hier,
amlS einuebracht, woiilbcr zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatznna.
auf den

4. I u n i 1 8 7 2 .

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
all«. Gerichtsordnung angeordnet und den
Oellagtcn wegen ihrcö unbctannlen Auf-
enthaltes der Blas Hribar von Ardrur bci
Arch als Omnwr !lä n,owm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurdr.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allcnfulls zu rechter
Zcil selbst zu erscheine« odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curalor
verhandelt werden wird.

K. t. Bcznlsgericht Gmlfeld, am
11. Jänner 1872.

(l010—3) Nr. 32^3

Zwcitc crec. Feilbittunq.
Vl)n d̂ 'iu l. l. Äeziil^geiichtc Fcisliiz

wiid l'cliüint gemacht, dah nachdem zn
der mit Geschcipc t.'om 8. Februar 1872,
Z. 1012, in der Execulionssach: des Al>lon
Dolulad^ö von Vitinc s,cgcn Ioscf Äoöt-
i,̂ nö c uon Snclje Nr. 18 pow. 180 Gul»
dcn «. 8. 0. auf dlN 23. Apxl 1872 an^
qcordnHlcn ersten Nealfeilbi.lun,; lein Kauf-
lustiger erschienen ist, aiu .

2 4. M ai 1 8 7 2
znr zwc,tcn geschritten werden wird.

K. l. Vezirlc^cricht Feist,iz, um 23lcn
Äplil 1872.

(993—3) Nr. 1902.

Executive Realitäten-
Versteigerung. !

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mar-
garetha Germ die executive Versteige-
rung der dcm Valentin Tuinc gehö-
rigen, gerichtlich auf 1(^50 ft. geschätz-
ten, im Frcisaßcngrundbuchc «u!) Urb.-
Nr. 47 '/2,3ictf.-Nr. 1 0 1 ' / - " vorkom-
uicndcn, in Laibach, Pollanavorstadt,^
8ud Consc. 3lr. 49/ll, gelegenen Hans-»
rcalitat poto. 300 j l . 0. 8. 0. bewilli-
get nnd hiczu drei Fcilbietungs-Tag-
satzungen, uud zwar die erste auf den

2 7. M a i ,
die zweite auf den

2 4 . J u n i
und die dritte auf den

. 22 . J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12
Uhr, in dcm Amtslokale dieses k. k.

^Landesgerichtcs mit dcm Anhange an-
'geordnet worden, daß die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcqeben werden wird.

Die Lizitationsbcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Lizitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Va-
diunl zu Handen der Llzitationskom-
mission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchscftract können in der dicsgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 9. Apri l 1.872.

^s)^l)__2) Nr. 1302.

Eilllcitmlss zur Vcrlasscu-
schafts-AbhlUldlullss.

Bon. t. l. sllldt.-deks,. BezillSgerichtc
^llibach werden alle diejenigen hiciländi»
schcn Personen, welche ans den Nachluh
dcs am 4. d. M . hier mit Hmterlossuna.
cincs schrisllicden Testamentes vcrstorocnin
chcmaliycn Muhlbcsitzcrs <n Oderlaidach,
zuletzt Privatier« iü ^aidach, ^orenz Maycr,
arbilltia aus Grcit, Bewirt München in
Gciicrn, als örbcn, Vermächtnisnelilner
oder Gläubiger Ansprüche stellen zu lön'
ncn glauben, ausyesorderl, ihre Horbtlungen

b i l ' n c n d r e i M o n a t e n

vom untcnges'tzlcn Tage an so czewiß an-
zumelden, widrigcnl« der Nachlaß an die
aullwärtigc Oclichttlbchörde oder dic von
dclselbcn znr Uebernahme lcgitimirtc Person
ausgefolgt wüldc.

^aibach, am 10. April 1872.

< I 0 3 l - 2 ) N r . I 529 .

(5fccutive
Nclllitätlll-Vclstciljcnlllg.

^ ^ n l. l. BczillSMlchtc Krainburg
»vird l'̂ la,!l>t ejlmachl:

Es sci iider Ansuchen des Franz Mal l i
von Ncnmarlll, durch Dr. Burger, die
lxccutivc ftcillnctuna dei dcm PrilnnS P10-
ßcn von Circle ssehörinen, ycrichllich auf
3 W fl. aeschätzlen, im ^rundbnchc der
Heri schafl ssreuz »ud Urb..)lr. 917, Ober«
yörlschach pu^. 07 und Höflein Urb.-
Nr, 33l)/4 vollommendcn Nealitälcn wegen
aus dcm Vergleiche vom 4. Juli 1868,
Z. 2089, schuldigen 770 fl. 0. «. c. be-
williaet und hirzu drei FellbietungS.Taa-
satzunaen, und zwar die erste aus den

10. J u n i ,
die zweite auf den

8. J u l i
und die dlittc auf den

6. August 1 8 7 2 ,
jedesmal vormitlaall von 9 bis 12 Uhr,
in der GcrichlSlanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß dic PsandrcalNü-
ten bei der ersten und zweiten Feilbiltung
nur um odcr über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
tjintangcgeben werden wirb.

Die Llzillllionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Kizitant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrz Badium zu H,,nden
der Kiziiationblommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunysprolotoll und der
Glundbuchsrftracl tonnen in der dicsgl'
richtlichcn Registratur einaeschcn werden.

it. l . VezillSgcrichl Kiainburg, nm
29. März 187ii.
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lllchtigtlSllllHient,
der dcnlschcn nnd slovrnischcu Sprache uolll^n^
men mächtig, sucht slistleichr Nnstrllnng.

Gefällige Nnlrage wolle» läl lgstcns bis
10. d. M . an die'Expedition dieser Zeitung
gerichtet werden. (1065 I)

3 Lehrlinge
f i lr eine gemischte Warcnhandlung am Lande
werden gesucht. Jene vom Land? haben den
Vorzug. Nähere« dnrch die Expedition dieser
Zeitung. l1059—1)

• H^a HHB H ^ H m^am ^ ^ H mm^ —*-— ^—

Johann Goršič,!
KipfccImM in Liacii, j

[)Qtfein (Scfdjiijt neu eröffnet uub cmpficljtt ,
fid) bem gcctjrteu \>. t. sJ3ubfitum, bcfon=
ber« and) ben #errcn ftabrtfflbefifeeni, jur
frtjueflfku 3(u6fiif)nmg nücr Slrten

iVuinlliirlifih'ii,
and)tucrben SReparaturen unb SBerjtitmni*
gen ju bifligeu greifen scfjueC besorgt.

2)ie SSerfflätte befuibct fid) in ber SSt.
$>etcr8vorfta&t bet t>er statue.

Ueber ><VQ S t a r t i n weißer E i g r n b a u w e i n e von den Jahren 1868,
1869 und 1870 sind auf der Herrschaft Vezanec in Kroatien, letzte Post Pregrada,
von der Bahnstation Pöltschach 4 Stunden entfernt, aus freier Hand zu verkaufen.

Auf ucrlangcn der Herren Käufer werden auch kleinere Partien von 3 bis (i
Startin weggegeben und zur Bahn gestellt. (998—3)

. Nähere Auskunft ertheilt die. Lut8vs>->v2ltung LßicMyc, letzte Post proyrllaa.

iw« WecUset&tuhe der

Wiener Commissions-Bant
Kohlmarkt 4,

emittirt

Beziigü-Sclieiiie
ouf nadjfle^enb tocrjeidjuete üoägruppen nub stub btcfe .ßusammenfleffitngcn fdjon au« |
bem ©runbe 311 ben öortljetMjaftcfteu jit j}äf)(cu, ba jebent 3nf)abcr cincfl fofdjen 93c- ,'
jugSfdjetneö bic 2ftöglid)feit geboten lüirb, fämmtltdjc $aupU mib 9Jebentreffcr aücin
511 niadjen 1111b aiifjetbcm ein 3'nl"cltcl"tr8gnif3 ü 0 1 t

30 irnnsf. in M nnö 10 fl. in Bnnkuotni
1̂1 genießen.

Gruppe A. (3al)rltd) 16 3icl)ttitgenK
jflonatlldie Hntcii ti II. IO. - IVnrh Erlnff d«r lelxlen Hate

ei'liült Jeder Tliellnelimer 4 LoNe t
1 5pCrC. 1860er fl. 100 StnatÖlOÖ. Haupttreffer fl. 3OO.OOO, mit

9tii(ffQUföpräinie ber gesogenen ©eric oMterr. t%tilir. fl. 4OO. •
1 3pcrc. fatf* t'ntl 400 graues<BtaaUU$. Haupttreffer «oo.ooo,

3OO.OOO Frai iew effeettü @olb
1 f)Cr$OfjL 23rOJinfC^ÜJCigCr 2 0 Xfjültt * %0$. Haupttreffer «O,OOO

'l ' l tn ler ofjnc jebcu ?Ib^ug.
1 3«nöbrurfcr (Tiroler) ^ož. Haupttreffer n. 30,000.

«nippe B. (3iil)rftri) 13 3tel)uugen).
Monatlich«» Katen a fl.«. — \acli Crlnit «ler letVten Kate

erliitlt Jeilea- Tltelluelimer f'ol||;en<1e 3 IJOHOJ
1 3pcrc. laif. titrf. 400 greö. Staatö * £o$. Haupttreffer «00,000,

3 0 0 , 0 0 0 I i-unc« rffeeth) <33o(b.
1 l)tx^l sBrauiif^tucifler 20 Staler*&>$• Haupttreffer NO,OOO

T h a l e r oljuc jcben SJtb^ug.
1 @a^fCn*3WcilltnrjCltsS0^ Haupttreffer fl. 45,OOO, 1 5 , 0 0 0 fübb. SDßä̂r.
^VU!1UIIIUII)1 ^ U l l l U p l l l l h m c cflrcctiiirf. - .5icb»nn«lifton

IDCIJCH nach )c^cr J icbu i i^ fraiiro flrati* vcvfcr^ct «M7- 1!i)

V. R GERBER m

'""liiHnt tt Ü 'jJL i f

i ^ * ^tttit Ädifc»; getfetnttitb/' ̂ g f
^aits neu forftitcs Jiac^a affa '-Hrfen

Modestoffe für Damen & Herren.
Grenadins in atfeu ^nrbcn.
Barege uon 30 fr. on.
Popelin, Poil, Cache"mir, Lüstres u. f. »u.
Jaconet, Cretoa mib Batist, glatt, gcjlreift «lib f ompabour,
Seidenstoffe fdiroag uub fftrbig.
Foulard in ceru nub onbern inobevueu Jarben.
Rohseidenkleider.

I Leinen-Roben mit Stickerei.
Trauerwaren, altf: C£actjnuir, 2)e(ain, ©arege, Örcuabiue, fonjic ©6a»ulö uub £ild)ci'
Echarps, Beduinen, Plaids, Sammt, Tuch- uub Seiden-Jaken.
Herren-Modo-Rock-, Hosen- nub Giletstoffe.

a i V ^ctnittttcnte* Siaflcr tion ' M
Echten Rumburger-, Creas-, Leder- mib Haus-

I Tischzeug, Servietten, Hand- mib Kaffeetüchern,

Madapolans, Chiffons, gebrndtcit Hemdstoffen, so ane aurf) Oxfords,

Vorhängstoffen, Möbelzitz,

I V iHolirlliüllcn, " ^ f
Strickvolle, Strick-, nut» Nähzwirn, nmfjen, farbigen uub mit fSvbigem 9vanö

Leinen-Tücheln, so mir nfln aubern ^obe- uub 2ttannfafturartifcf. (1062-1)

i j ^ * M!«Htoi* ans SBefetjf ptompt.

(973-2) Nr. l!37.

Klllldlimchnnss.
V°m t. t. BczirtSftclichtc NadmcmnS-

di)lf wird llNld sselliacht, t^ß die für Jo-
hann ^c^liö lü'd Geillaiid Ic.Uic voi.

Vi-ezje, lî i>e undekainiten Ailfc"lli^ltc »
bcslimmten Rubriken Ent.-Nr. 03? ̂ "
ihncn bestellten curator a<1 aeww ^ ^
s<e!Ii morde» sind. — K.k. Oczirlsaei'la)
N.ld!na,n,i,d°lf. am 28. Mä>z 1 ^ ^ .

Občni zbor banke „Slavije."
Oosiiodarski odsek v/,ajemiio-#uvarovalne bankc ^^SlrtVijC4 6 je sklenil v soji

dne 25. malega travna t. 1., da se bo obhajal r e d n i ol icni »bor poleg pravil ol> Kv< < <nosH »v. J a m ^ a :

v vrtnih prostorih g. M. Sary-ja na slovanskem vrhu.'
V izpeljavo tega sklopa oznanuje podpisano ravnateljstvo, da so bo ta letosnji redni zbor zacel

dne 16. velikega travna ob 9. uri dopoldnö,
Kdor s p. t. g. členov se hoče udelžiti te^a rednega občnega zbora, naj to oglasi poleg § 31 Y splosnih

pravil osetn dnlj prej prl xaNtopu »li tlva rtnl prej prl poilpUtiiiein raTiialcIJNlvii. kjer
tudi prejine vstopno izkaznico, program občnega zbora, izpis iz računov in letno porocilo.

\ Pragi, dne 26. malega travna 1872. ftlaVIlO Dl VlUllCl jmUo „ S l a v l j C ^ 4 4

(1063—1) - vzajüiimo-zavarovalno banke v Tragi.

Nnul und Verlllg von I g n a z o. « l t tnmayr ck Fedor Vamberg ln «aibach.


